
SEPA-Überweisung/Zahlschein Für Überweisungen in Deutschland, 
in andere EU-/EWR-Staaten und in 
die Schweiz in Euro.

Datum

IBAN

BIC des KreditinstitutsBIC des Kreditinstituts  (8 oder 11 Stellen)(8 oder 11 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

Freundesnummer ggf. Verwendungszweck

PLZ, Straße, Hausnummer (max. 27 Stellen)

 Kontoinhaber: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen-oder Postfachangaben)

IBAN 

Zahlungsempfänger:Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma  Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)(max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)
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Name und Sitz des überweisenden KreditinstitutsName und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC des überweisenden KreditinstitutsBIC des überweisenden Kreditinstituts

Dies sind Beispiele aus unserer Arbeit. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Ausbreitung des Evangeliums dort, wo wir im Einsatz sind.
Für Ihre Spendenbescheinigung benötigen wir unbedingt Ihren Namen sowie Ihre vollständige Anschrift, am besten auch Ihre Freundesnummer. Nur so können wir Ihre Spende richtig verbuchen. Danke!

GiroCode 
für Ihre Banking-App

Liebe Freunde,

Mission ist Teamarbeit. Während unsere Missionare das Evangelium vor Ort in Wort und 
Tat verbreiten und Licht sind, wirken Sie, liebe Freunde und Spender, im Hintergrund 
aktiv mit. Ohne Ihre Zusammenarbeit mit LICHT IM OSTEN und Ihre Verbundenheit mit 
den Missionaren wäre deren Dienst schlicht nicht möglich.

In ihren regelmäßigen Freundesbriefen erzählen die Missionare von den Herausforderungen, mit denen sie täglich 
umgehen müssen. Sie berichten von Menschen, deren Leben sich durch ihren Dienst positiv veränderte, aber auch 
von manchen materiellen Herausforderungen, mit denen sie konfrontiert sind. Sie jammern nicht, sondern versuchen, 
mit den vorhandenen Möglichkeiten ihr Bestes zu tun, damit das Evangelium sich ausbreitet und Menschen gerettet 
werden. An dieser Stelle möchten wir Sie gerne ermutigen, die Rundbriefe des einen oder anderen unserer Missionare 
zu bestellen, um seinen Dienst näher mitverfolgen zu können.

Beispielsweise berichtet eine Missionarin in einem ihrer Rundbriefe von zwei großen Herausforderungen im Zusam-
menhang mit ihrem Dienst:

„Unsere andauernde Bitte um Gebetsunterstützung gilt unseren Problemfahrzeugen, die alle mittlerweile in die Jahre 
gekommen sind und bis an ihre Grenzen beansprucht werden. Wir reisen sehr viel in der Region, manchmal legen wir bis 
zu 500 Kilometer am Tag zurück. Die Gesamtkilometerzahl können wir gar nicht mehr zusammenzählen. Trotz ständiger 
Wartungen und Reparaturen geht mein Auto dauernd kaputt. Wenn es wieder einmal ausfällt, ist es sehr schwierig, einen 
vorübergehenden Ersatz zu finden, mit dem wir unsere Requisiten und die Mitglieder unseres TROPINKA-Klubs zu den 
evangelistischen Theateraufführungen befördern können.

Schon sehr lange hatten wir im Team um die Erweiterung unseres Lagerraums gebetet, denn wir benötigen zusätzlichen 
Platz für die Requisiten der Theateraufführungen sowie für die neu hinzugekommenen Sommerfreizeiten. Und Gott hat 
uns nun besonders gesegnet. Wir haben eine unfertige Garage in der Stadt geschenkt bekommen. Um sie jedoch für unse-
re Zwecke nutzen zu können, sind noch einige Investitionen erforderlich. Das Dach muss fertiggestellt und der Boden 
gegossen werden, die Wände müssen verputzt werden. Das Tor wurde bereits eingebaut. Jetzt sind wir auf der Suche 
nach Freunden, die bereit sind, uns bei diesen nötigen Investitionen zu helfen.“

Hier noch ein weiteres Beispiel, das die enormen Herausforderungen und Sorgen eines unserer Partner deutlich macht:

„Die Häuser, die ihr über viele Jahre hinweg mit aufgebaut und eingerichtet habt, haben uns treue Dienste geleistet. Heu-
te haben wir die Lizenz für den Radio-Sendebetrieb für die nächsten zehn Jahre erhalten! Wir verschicken auch weiterhin 
die Zeitschriften GLAUBE UND LEBEN und TROPINKA. Wir bewahren Bücher auf und versenden sie an diejenigen, die auch 

LICHT IM OSTEN l Zuffenhauser Str. 37 l 70825 Korntal-Münchingen
Stimmt Ihre 
Anschrift noch?

Bitte informieren 
Sie uns, wenn Sie 
umziehen. 

Vielen Dank!

Korntal, im Dezember 2025

M5-2025

LICHT IM OSTEN e. V. l Zuffenhauser Str. 37 l 70825 Korntal-Münchingen l 
Telefon: 0711 83 99 08 -0 l Telefax: 0711 83 99 08 -4 l E-Mail: lio@lio.org l www.lio.org

Spendenkonto bei Kreissparkasse Ludwigsburg: LICHT IM OSTEN e. V.  l  IBAN: DE82 6045 0050 0000 0508 54  l BIC: SOLADES1LBG



• 	 LICHT IM OSTEN Missionsbund zur  
Ausbreitung des Evangeliums e. V.  
ist nach dem letzten Freistellungs-

	 bescheid des Finanzamtes Leonberg 
	 vom 31.10.2023 als religiösen Zwecken 

dienend anerkannt und von der Körper-
schaft- und Gewerbesteuer befreit.  
Der Spendenbetrag wird ausschließlich 
satzungsgemäß verwendet und ist bei 
der Lohn- und Einkommensteuer  
abzugsfähig.

•	 Hinweis: Zweckgebundene Spenden 
werden grundsätzlich für den vom 
Spender bezeichneten Zweck ein
gesetzt. Gehen für ein bestimmtes Pro-
jekt mehr Spenden ein als erforderlich, 
werden diese Spenden einem anderen im 
genehmig- ten Haushalt des laufenden 
Jahres enthaltenen satzungsgemäßen 
Zweck zugeführt, sofern dies nicht vom 
Spender ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Sie können gerne auch auf www.lio.org online spenden!

Spenden

heute noch aktiv im Dienst stehen und an der Verbreitung der Literatur beteiligt sind. Wir sind uns des kostbaren Wertes 
der uns anvertrauten Gebäude bewusst, darum kümmern wir uns fortwährend um sie. Jedoch haben sich über die Jahre 
unschöne Entwicklungen in der Gebäudesubstanz ergeben.
So muss das Dach des Radiogebäudes dringend repariert und sogar grundlegend saniert werden. Da das Dach nur wenig 
über die Fassadenwände hinausragt, werden diese durch die Niederschläge durchtränkt und nehmen Schaden. Außerdem 
tropft Wasser ins Gebäude und an einigen Stellen bildet sich Schimmel. Dies erfordert große Aufmerksamkeit und Repara-
turen. 

In dem in die Jahre gekommenen Gebäude der Mission sieht es ähnlich aus. Einige Fensterrahmen sind verrottet, sodass 
die Scheiben herausfallen. Die Böden, Wände und Decken müssen ebenfalls repariert werden. Das Dach ist hier noch in 
gutem Zustand. Aber alle Dachrinnen sind undicht und müssen ersetzt werden. Das Wasser, das an den Wänden herunter-
läuft, hat nämlich Probleme im Kellerbereich des Lagers verursacht. An den Wänden des Kellerlagers ist Salz ausgetreten, 
wodurch die Lagerung der Literatur gefährdet wird. 

Einige Geschwister helfen uns ehrenamtlich bei den Arbeiten, doch das Material müssen wir kaufen. Wir durchleben schwie-
rige Zeiten. In Anbetracht dieser Umstände bitte ich Sie, für uns zu beten, dass der Herr uns in allen Fragen leitet und bei 
der Gebäudesanierung und der Schaffung sicherer Bedingungen für Menschen und Ressourcen seine gnädige Hilfe 
schenkt, damit wir unseren Dienst fortführen können.“

Diese Beispiele sind nur drei von vielen unterschiedlichen Dingen, die – neben der Unterstützung für die Missionare 
selbst – bei der praktischen Umsetzung des Missionsdienstes unerlässlich sind und dringend benötigt werden. 
Weitere sind:

•	 Laptops und Beamer für den Ethikunterricht in der Republik Moldau
•	 Mikrofone und Lautsprecher, Fotodrucke und Staffeleien für eine Bilderausstellung zur Evangelisation
•	 Austausch von zu alten Computern, Kauf von Lizenzen für Computerprogramme
•	 Benzinkosten für Einsatzfahrten
•	  … 

Liebe Freunde, 

jedes Mitwirken ist wie ein Vitaminschub mit den für den Missionsdienst lebenswichtigen Vitaminen G, S und V. 

Ihr Gebet, unabhängig ob lang oder kurz, oder Ihre Spende, unabhängig ob klein oder groß, wirken sich unmittelbar auf 
den Dienst der Missionare aus, der das Leben von Menschen nachhaltig verändert, weil das Evangelium von Jesus 
Christus in ihr Leben kommt. 
Auf diese Weise gestalten Sie Mission aktiv mit und investieren in bleibende Werte. Durch diese Ihre aktive Beteiligung 
erleben die Missionare eine konkrete Verbundenheit mit Ihnen, die für sie eine große Stärkung und Ermutigung ist.

So helfen Sie mit, dass die Hoffnung des Evangeliums in unseren Einsatzländern durch LICHT IM OSTEN weit leuchtet – 
das ist kostbarer als Gold.

Vielen, vielen Dank!

Pfarrer Johannes Lange
Missionsleiter

Wichtige Information zur Bankverbindung

Bitte achten Sie darauf, dass Sie bei Ihren Überweisungen an uns als Empfänger-
namen immer „LICHT IM OSTEN e. V.“ angeben, da von den Banken neuerdings über-
prüft wird, ob IBAN und Empfängername exakt zusammenpassen. Bei einem abwei-
chenden Empfängernamen kann es zu Komplikationen kommen.
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